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Wir sind gemeinsam 
auf Kurs
Im Berichtsjahr ist die neue Strategie der MS-Ge-
sellschaft in Kraft getreten und gibt den Kurs bis 
2030 vor. Sie wird engagiert umgesetzt und bleibt 
im Kern der bisherigen Stossrichtung treu: Men-
schen mit MS stehen stets im Zentrum. 

Wir sind DAS Haus und DER Kompass bei MS in der Schweiz – diese Vision trägt unsere Stra-
tegie. Das Haus steht für Beständigkeit und Angebote, die konsequent an den Bedürfnissen 
von Menschen mit MS und deren Angehörigen ausgerichtet sind – für ein Gefühl von Ver-
trautheit und Heimat. Der Kompass steht für die kontinuierlich aktualisierte Orientierung 
und den Fortschritt. Wir zeigen neue Zukunftswege auf, begleiten persönlich und stets auf 
dem neuesten Stand.

Neue Unterstützungsformen wie der «Peer Support» durch erfahrene Mitbetroffene sind 
sehr geschätzt und im weiteren Aufbau begriffen. Um das umfassende Dienstleistungs- und 
Entlastungsangebot der MS-Gesellschaft zu sichern, bleibt die nachhaltige Finanzierung 
eine anspruchsvolle Aufgabe. Sie erfordert unsere volle Aufmerksamkeit mit bewährten und 
innovativen Strategien. Dabei verzichten wir weiterhin auf Mittel der pharmazeutischen In-
dustrie.

Die Forschungsförderung bleibt wichtig – dazu ein Blick in das laufende Jahr: Im Januar 
2026 fand ergänzend zum Fachkongress «MS State of the Art Symposium» das «MS Rese-
archer Meeting» statt, ein hervorragendes Format für den vertieften Austausch und die 
Förderung insbesondere auch von Nachwuchsforschenden in der Schweiz. Direkte Rück-
meldungen zu Forschungsarbeiten beschleunigen den Erkenntnisgewinn rund um MS und 
fördern damit therapeutische Fortschritte sowie die rasche Umsetzung und Anwendung 
– für mehr Lebensqualität.

Mein Dank gilt allen, die diesen Kurs mittragen: Spenderinnen, Gönnern, Mitgliedern, Regio-
nalgruppen, Freiwilligen und Mitarbeitenden. Dank Ihrem Engagement können wir auch 
künftig Orientierung geben, Wirkung erzielen und Menschen mit MS verlässlich begleiten.

Herzlich, Ihr

Prof. Dr. med. Jürg H. Beer
Präsident der Schweiz. MS-Gesellschaft

Prof. Dr. med. Jürg H. Beer
Präsident
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Patricia Monin, Direktorin 

Wirkung beginnt 
mit Zuhören
Begegnungen mit MS-Betroffenen und deren Ange-
hörigen sind der Kompass für unser Handeln. «Tun 
wird das Richtige?» ist die Frage, die wir anderen und 
uns stellen, um unsere Dienstleistungen konsequent 
bedarfsgerecht auszurichten und weiterzuentwi-
ckeln. 

Rückmeldungen aus unserem Netzwerk und Ergebnisse aus Umfragen sind entscheidend 
bei der Weiterentwicklung unserer Dienstleistungen. Den unterschiedlichen Bedürfnissen 
von Betroffenen und Angehörigen in allen Lebensphasen gerecht zu werden, liegt uns am 
Herzen. So haben Studien etwa gezeigt, dass für Menschen mit MS die Expertise anderer 
Betroffener wichtig und hilfreich ist. Dies hat 2025 zum neuen Angebot «Peer Support» – 
Beratung von Betroffenen für Betroffene – geführt. Die gute Nachfrage zeigt: Zuhören 
bleibt unerlässlich.

Auch uns beschäftigen Digitalisierung und die rasante Entwicklung im Bereich «Künstliche 
Intelligenz (KI)». In einem anspruchsvollen Umfeld setzen wir sie ein, um effizienter und 
wirkungsvoller arbeiten zu können und Ressourcen zu schonen. Das bestandene Aufrecht-
erhaltungsaudit nach ISO-Standard 9001:2015 unterstreicht diesen Prozess und attestiert 
der MS-Gesellschaft Qualität, Verlässlichkeit und einen kontinuierlichen Verbesserungs-
prozess.

Wir starteten das Jahr 2025 mit einem Highlight: dem Umzug ins neue, barrierefreie 
MS-Zentrum in Effretikon. Die offizielle Einweihungsfeier Ende August stiess auf grosses 
Interesse und wir durften uns über viele Besucherinnen und Besucher freuen. Das Haus 
verbindet und bietet Raum für Begegnung und Austausch.

«Damit es besser wird» ist unser Claim und unser Anspruch. Dieser ist nur einzulösen mit 
einem treuen Netzwerk und Unterstützenden. Allen, die sich ideell oder finanziell engagie-
ren, gebührt unser grosser Dank. So können wir Betroffenen und Angehörigen weiterhin 
verlässlich DAS Haus und DER Kompass sein.

Herzlich, Ihre

Patricia Monin
Direktorin der Schweiz. MS-Gesellschaft
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Multiple Sklerose (MS) hat in der 
Schweiz rund 18’000 Gesichter – 
18’000 Menschen mit individuellen 
Geschichten und Wegen. Sie leben 
tagtäglich mit dieser chronischen 
Erkrankung, die bis heute nicht heil-
bar ist.

Der Verlauf von MS ist sehr unter-
schiedlich. Ob schubförmig oder 
langsam fortschreitend – sie kann 
das gewohnte Leben nachhaltig 
verändern. Vielen Betroffenen sieht 
man die Krankheit nicht an. Doch 
Unsichtbarkeit macht sie nicht 
leichter: Fatigue, Schmerzen oder 
Blasenstörungen können den Alltag 
stark einschränken. Und wie weiter, 
wenn die Krankheit sichtbar wird 
und Stück für Stück die Mobilität 
nimmt?

In jeder Lebenslage ist die MS-Ge-
sellschaft DAS Haus und DER Kom-
pass bei MS in der ganzen Schweiz. 
Für Betroffene und deren Angehöri-
ge bietet sie Orientierung, verläss-
liche Informationen, persönliche 
Beratung und Entlastung. Zugleich 
ist sie Anlaufstelle für Fachperso-
nen, Freiwillige und weitere Inter-
essierte.

Die Forschungsförderung ist der 
MS-Gesellschaft weiterhin ein 
wichtiges Anliegen. Denn: Noch 
sind die Ursachen und Mechanis-
men von MS nicht vollständig ge-
klärt. Doch die Forschung erlaubt 
Fortschritte und neue Therapiean-
sätze, welche die Lebensqualität 
von Menschen mit MS nachhaltig 
verbessern können.

Möglich wird all dies durch die Gross-
zügigkeit von Spenderinnen und 
Spendern, Stiftungen, Institutionen, 

Unterstützt, vernetzt und 
bewegt – das war 2025

Freiwilligen und Partnern. Ihr Ver-
trauen trägt die Arbeit der MS-Ge-
sellschaft und die Vision, einer Zu-
kunft ohne MS Schritt für Schritt 
näherzukommen – damit es besser 
wird.

Erfahren Sie mehr 
über Rebeca Sánchez 
und ihre Familie – 
Botschafterin der 
MS-Gesellschaft 2025.

«Ich fühle mich bei der MS-Gesell-
schaft rundum gut aufgehoben.»
Rebeca Sánchez, MS-Betroffene
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Professionell beraten 
und begleitet
Das Beratungsteam der MS-Gesell-
schaft steht Betroffenen, Angehöri-
gen, Fachpersonen und weiteren 
Interessierten kompetent zur Seite. 
Die Dienstleistung ist kostenlos und 
unabhängig. Im Jahr 2025 leistete 
sie wiederum essenzielle Hilfe zur 
Aufrechterhaltung des finanziellen 
und sozialen Umfelds (z. B. im 
IV-Verfahren). Hinzu kamen zahlrei-
che weitere Anliegen, wie etwa Fra-
gen zu Therapie, psychologischen 
Themen und Pflege.

CHF

Hilfesuchende schätzen besonders 
die Zeit, die das Beratungsteam für 
persönliche Gespräche und vertiefte 
Abklärungen aufbringt, um Situatio-
nen sorgfältig einzuordnen und ge-
meinsam tragfähige Lösungen zu 
entwickeln.

Beratung ist persönlich, telefonisch 
über die MS-Infoline, per Videoanruf 
oder im Chat möglich. Zudem steht 
auf der Webseite ein breit gefächer-
tes Informationsangebot zur Verfü-
gung, darunter 65 MS-Infoblätter in 
Deutsch, Französisch und Italie-

nisch, die jährlich aktualisiert und 
ergänzt werden. Neu hinzugekom-
men ist zum Beispiel das Infoblatt 
«Apps – digitale Unterstützung bei 
MS», eine einfache Orientierungshil-
fe für die Auswahl geeigneter Apps, 
welche die individuelle Situation be-
rücksichtigen. Persönliche Beratun-
gen sind in den MS-Zentren in Effreti-
kon, Lausanne und Lugano möglich. 
Zusätzlich bietet die MS-Gesellschaft 
schweizweit mobile Sozialberatun-
gen an verschiedenen Standorten.

Hier finden Sie die 
Standortübersicht 
der mobilen 
Sozialberatung.

Peer Support, 
von Betroffenen 
für Betroffene
Im April 2025 lancierte die MS-Ge-
sellschaft mit dem Peer Support ein 
neues Angebot. Menschen mit MS 
können sich in kostenlosen, vertrauli-
chen 1:1-Onlinegesprächen mit ande-
ren Betroffenen austauschen und er-
halten Unterstützung auf Augenhöhe. 
Die bislang sieben Peers engagieren 
sich freiwillig und wurden umfassend 
von der MS-Gesellschaft geschult. 

«Die Sozialberaterin der MS-Gesell-
schaft war unglaublich verständnisvoll 
und hat mir meine Ängste genommen.»
Anny Wulsch, MS-Betroffene

telefonische 
und persönliche 
Beratungen

Beratungsstunden
10’515

4’827
Webinare Videoberatung Meeting

Webinare Videoberatung Meeting



Jahresbericht | 2025 Jahresbericht | 2025

 7

Finanzielle Hilfe 
gezielt eingesetzt
Nach einem schweren MS-Schub 
musste Philip Zwahlen mit seiner 
Familie in eine barrierefreie Woh-
nung ziehen. «Der Umzug wäre kör-
perlich unmöglich gewesen. Doch 
die Sozialversicherung hätte die 
Kosten für ein Umzugsunterneh-
men und die Reinigung nicht über-
nommen.» Er wandte sich an die 
MS-Gesellschaft, die den Grossteil 
der Umzugs- und Reinigungskosten 
aufgrund seiner Situation über-

CHF

«Ich habe bei der MS-Gesellschaft 
Informationen erhalten, um meine MS besser 
zu verstehen.»
Mirella Riccioli, MS-Betroffene

Sie stehen für Gespräche in Deutsch, 
Französisch sowie Italienisch zur Ver-
fügung und teilen ihre persönlichen 
Erfahrungen rund um MS – vom 
Krankheitsverlauf über häufige Prob-
leme im Alltag bis hin zu Entlastungs-
möglichkeiten.

Seit dem Start ist das Angebot sehr 
gut angelaufen. Die bisherige Nut-
zung verteilt sich auf 80 Prozent 
Frauen und 20 Prozent Männer; regi-
onal auf 68 Prozent Deutschschweiz, 
26 Prozent Romandie und 6 Prozent 
Tessin. Bereits über 80 Betroffene 
haben das Angebot bis Ende 2025 in 
Anspruch genommen.

nahm. «Der Ballast, der von uns ab-
fiel, war enorm», sagt der junge Be-
troffene.

Multiple Sklerose verläuft bei jeder 
Person unterschiedlich und kann 
über längere Zeit oder plötzlich zu 
körperlichen Einschränkungen füh-
ren. Betroffene benötigen dann  
beispielsweise spezialisierte Hilfs-
mittel oder Anpassungen für barrie-
refreies Wohnen, was oft hohe Kos-
ten verursacht. Werden diese nicht 
vollständig vom Gesundheitssys-
tem übernommen und sind eigene 
Mittel begrenzt, geraten Betroffene 
und deren Familien unter Druck.
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CHF

Wochen 
Gruppenaufenthalte, 
Auszeit Plus,
Begegnungswochen 
und Kindercamps

25

Entlastung, 
die doppelt wirkt
Wenn MS die Mobilität zunehmend 
einschränkt, wird der Alltag zur 
Kraftprobe – für Betroffene wie 
auch für Angehörige. Umso wichti-
ger sind Entlastung und Abwechs-
lung. Die Gruppenaufenthalte gehö-
ren zu den zentralen Angeboten der 
MS-Gesellschaft: Für pflegebedürf-
tige Menschen mit MS bedeuten sie 
abwechslungsreiche Tage, Begeg-
nungen auf Augenhöhe und kleine 
Freiräume zum Durchatmen.

Die Gruppenaufenthalte finden in Kli-
niken oder Erholungszentren mit ge-
eigneter Infrastruktur statt. Während 
zwei bis drei Wochen sorgen Pflege-
fachpersonen und engagierte Frei-
willige für Sicherheit, kompetente  
Betreuung und neue Impulse. Gleich-
zeitig werden Angehörige spürbar 
entlastet – sie wissen ihre Liebsten 
gut aufgehoben und gewinnen Zeit 
zum Auftanken.

Für Betroffene mit hohem Betreu-
ungs- und Pflegebedarf bietet die 
MS-Gesellschaft mit «Auszeit Plus» 
ein speziell zugeschnittenes Ange-

«Die MS-Gesellschaft ist wie 
eine gute Freundin. Auch wenn 
man sich lange nicht sieht, 
weiss man, sie ist da.»
Philip Zwahlen, MS-Betroffener

Freiwillige für 
Gruppenaufenthalte

220

bot. Es ist fest im Programm veran-
kert und wird jährlich durchgeführt. 
Im Mittelpunkt stehen Wohlbefin-
den, Genuss und Erholung der Gäs-
te, während deren Angehörige ent-
lastet werden.

Mit freundlicher Unterstützung 
der STIFTUNG DENK AN MICH, 
weiterer Institutionen und unse-
rer Spenderinnen und Spender.

Der Unterstützungsfonds der MS- 
Gesellschaft schafft hier gezielt Ab-
hilfe: Er gewährt auf Antrag und 
nach klar definierten Kriterien punk-
tuelle finanzielle Unterstützung dort, 
wo sie am dringendsten gebraucht 
wird, und stärkt so ein möglichst 
selbstbestimmtes Leben mit MS.

für finanzielle Hilfen

CHF

358’366.-
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Angehörige stärken 
und sichtbar machen
Angehörige von Menschen mit MS erle-
ben die Unberechenbarkeit der Krank-
heit unmittelbar. Sie entlasten, organi-
sieren und geben Halt – oft auch mit 
Pflegearbeit. Um ihre Perspektive sicht-
barer zu machen, lancierte die MS-Ge-
sellschaft 2025 die Online-Serie «Ganz 
nah dran», in der Angehörige ihre per-
sönlichen Erfahrungen schildern.

Ergänzend dazu unterstützte die 
MS-Gesellschaft Angehörige mit ge-
zielten Angeboten, die praktische Hilfe 
und Entlastung im Alltag ermöglichen. 
Rund um den «Tag der betreuenden 
Angehörigen» schuf sie mit Begeg-
nungsanlässen – einem Brunch in Ba-

Eine Sommerwoche, 
die zählt
In Familien, in denen ein Elternteil 
mit Multipler Sklerose lebt, verschie-
ben sich Rollen oft schnell – auch für 
Kinder und Jugendliche. Plötzlich 
muss mitangepackt, mitorganisiert, 
mitgedacht werden. Genau hier set-
zen die Kindercamps der MS-Gesell-
schaft an, die jedes Jahr in der 
Deutsch- und Westschweiz stattfin-
den: Kinder und Jugendliche zwi-
schen 7 und 16 Jahren treffen auf  
andere «Gspändli» in ähnlichen Situ-
ationen, tauschen sich aus, lernen 
etwas über die Krankheit, schöpfen 
Kraft und geniessen eine unbe-
schwerte Auszeit vom Alltag.

In Langenbruck (BL) war die Stim-
mung trotz wechselhaftem Wetter 
grossartig. Im Juli 2025 verbrachten 
15 Kinder eine abwechslungsreiche 
Woche – mit kreativen Aktivitäten 
wie Gestalten mit Modelliermasse 
oder dem Bemalen von Trinkflaschen 
sowie Abenteuern im Solarbob und 
im Seilpark.

Ebenso lebendig war die Camp-Wo-
che Anfang August in Les Mosses 
(VD). 25 Kinder erlebten eine unver-
gessliche Zeit, unter anderem im 
Wasserpark und beim Lasergame. 
Ein besonderer Programmpunkt war 
der MS-Tag: Die Kinder lernten Sym-
ptome kennen, stellten Fragen und 
tauschten sich untereinander aus.

Hier finden Sie die Erfahrungsbe-
richte mit Impressionen.

Kindercamp 
Langenbruck

Kindercamp 
Les Mosses 
(Französisch) Die Kinder im Camp in Les Mosses – eine fröhliche Woche 

voller Solidarität und Energie.

Sensibilisierung

Forschung

Netzwerk

Wirksamkeit & 
Zerti�zierung

Beratung

Veranstaltungen

den und einem Apéro in Lausanne – 
Raum für Austausch, fachliche Inputs 
und Hinweise zu Unterstützungsan-
geboten. Die Rückmeldungen zeigen: 
Viele Teilnehmende fühlen sich ver-
standen, gestärkt und bleiben auch 
über die Treffen hinaus miteinander 
vernetzt.

Kraft schöpfen aus 
der Gemeinschaft
Die Regionalgruppen (RG) der MS-Ge-
sellschaft bilden ein schweizweites 
Netzwerk für Menschen mit MS. Sie 
organisieren vor Ort Angebote, die 
den Alltag bereichern und Begegnun-

CHF

Sensibilisierung

Forschung

Netzwerk

Wirksamkeit & 
Zerti�zierung

Beratung

Veranstaltungen
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Veranstaltungsprogramm 
mit breiter Abdeckung
Auch 2025 bot die MS-Gesellschaft 

Freiwillig engagiert, 
viel bewirkt
Rund 650 Freiwillige engagierten sich 
im Jahr 2025 mit viel Hingabe für 
Menschen mit MS und deren Famili-
en. Viele von ihnen sind über persönli-

«Wir ermutigen uns in der Regional-
gruppe gegenseitig und ich geniesse
es einfach, Teilnehmende zu sein.»
Claudia Tschannen, MS-Betroffene

che Berührungspunkte zur MS dazu-
gekommen – etwa durch betroffene 
Angehörige, Freunde oder Bekannte. 
Was man dabei immer wieder hört: 
Sie schätzen den Austausch mit Men-
schen und möchten anderen, denen 
es vielleicht nicht so gut geht, Zeit 
und Freude schenken. Dieses Engage-
ment macht den Unterschied – heute 
und auch in Zukunft: Nur so können 
Angebote wie Regionalgruppen und 
Entlastungsaufenthalte stattfinden.

Sensibilisierung

Forschung

Netzwerk

Wirksamkeit & 
Zerti�zierung

Beratung

Veranstaltungen

gen mit anderen Betroffenen ermögli-
chen – vielerorts seit Jahren oder 
Jahrzehnten. Ein Beispiel ist die  
Regionalgruppe Thun/Oberland: Sie 
konnte 2025 als erste Gruppe ihr 
50‑Jahr‑Jubiläum feiern. Der persön-
liche Austausch schafft Verbunden-
heit, stärkt die gegenseitige Unter-
stützung und gibt Impulse, das Leben 
mit MS aktiv und selbstbestimmt zu 
gestalten. Möglich machen dies Frei-
willige, die von der MS-Gesellschaft 
fachlich und organisatorisch unter-
stützt werden.

wieder ein vielseitiges Veranstal-
tungsprogramm. Ein Mix aus Prä-
senz- und Onlineformaten, von In-
formations- und Austauschformaten 
über Freizeit- und Persönlichkeitsan-
gebote bis hin zu Weiterbildungen. 
Das Programm wurde konsequent an 
den Bedürfnissen von Menschen mit 
MS und deren Angehörigen ausge-
richtet und laufend ergänzt.

Um «RG now» – das Netzwerk für 
junge Menschen mit MS – sichtbarer 
zu machen, organisierte die MS-Ge-
sellschaft 2025 einen ersten On-
line-Infoanlass. Dieser stiess auf 
grosses Interesse und löste unmit-
telbar weiteren Austausch aus: Jun-
ge Betroffene gründeten WhatsApp- 
Gruppen, und organisierten per- 
sönliche Treffen. Das unterstreicht 
das klare Bedürfnis junger Menschen 
mit MS nach Vernetzung. Aktuell 
zeichnet sich die Entstehung von zwei 
neuen «jungen» Gruppen ab.

MS-Betroffene 
und Freiwillige in

Regionalgruppen
51

2’549

Teilnehmende an

Veranstaltungen
in der ganzen Schweiz

1’545

13’411
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CHF

Sensibilisierung

Forschung

Netzwerk

Wirksamkeit & 
Zerti�zierung

Beratung

Veranstaltungen

Aufklärung, die 
Verständnis schafft
Die MS-Gesellschaft leistet konti-
nuierlich Aufklärungsarbeit über 
das komplexe Krankheitsbild der 
Multiplen Sklerose, stärkt das Ver-
ständnis in der Öffentlichkeit und 
macht ihre Unterstützungsange-
bote bekannt – vor Ort und über 
digitale Kanäle.

2025 standen dabei auch zwei be-
sonders wichtige Begegnungs- und 
Informationsmomente im Mittel-
punkt: Am 30. August wurde das 
neue MS-Zentrum in Effretikon fei-
erlich eingeweiht. Die Veranstal-
tung bot Raum für Austausch und 
Einblicke in die Arbeit der MS-Ge-
sellschaft. Das MS-Zentrum in 
Lausanne feierte sein 20-jähriges 
Bestehen mit einem Tag der offe-
nen Tür am 3. Dezember 2025.

Kribbeln, Brennen, Schmerzen oder 
Fatigue: Viele MS-Symptome blei-
ben unsichtbar – und sind für Be-
troffene oft sehr belastend. Der 
Sensibilisierungs-Clip, den die 
MS-Gesellschaft zum Welt-MS-Tag 

Forschungsförderung 
schafft Perspektiven
Die MS-Gesellschaft fördert gezielt 
erfolgversprechende Projekte aus 
Grundlagen- und klinischer For-
schung sowie aus der Rehabilitati-
on. Die Forschung zu MS in der 
Schweiz liefert laufend neue Er-

am 30. Mai 2025 veröffentlichte, 
griff diese Thematik auf. Er hatte 
zum Ziel, das Bewusstsein für MS 
zu schärfen, Solidarität zu stärken 
und die gesellschaftliche Teilhabe 
von Menschen mit MS zu fördern.

Jetzt den Clip 
anschauen 
und mehr erfahren.

für die MS-Forschung 
in der Schweiz seit 2000

CHF

40.3 Mio.

Bewährt und besonders gefragt war 
2025 das Thema «antientzündliche 
Ernährung», da die Reduktion von 
Entzündungsprozessen bei MS eine 
wichtige Rolle spielt. Neue Impulse 
setzte die MS-Gesellschaft gemein-
sam mit lokalen Partnern– etwa mit 
dem neuen Pilateskurs in Bern, an 
dem auch Rollstuhlfahrende teilneh-
men können. Zudem pflegte und ver-
tiefte sie in allen Landesteilen die Ko-
operationen mit Spitalzentren und 
Kliniken.

Ausgewählte Webinar-
Aufzeichnungen stellt 
die MS-Gesellschaft 
auf YouTube zur Verfü-
gung.

Feierliche Einweihungszeremonie des neuen MS-Zentrums in Effretikon mit 
(v.r.n.l): Patricia Monin (Direktorin MS-Gesellschaft), Ivy Spring (Botschafterin 
MS-Gesellschaft), Therese Lüscher und Martina Tomaschett (beide im Bauaus-
schuss für behindertengerechtes Bauen der MS-Gesellschaft) und Luana Pellegrini 
(Kongress- & Veranstaltungsmanagement MS-Gesellschaft).

kenntnisse zu Ursachen, Verlauf 
und Therapie der Erkrankung – und 
kann damit die Lebensqualität von 
Betroffenen spürbar verbessern. 
Seit 2000 konnten dank Spender-
innen, Spendern und Stiftungen 
insgesamt über 40 Millionen Fran-
ken in die MS-Forschung investiert 
werden. Allein 2025 vergab die 
MS-Gesellschaft nach einem quali-
tätsgesicherten Bewerbungs- und 
Auswahlverfahren über drei Millio-
nen Franken an Forschende in der 
Schweiz.

In kurzen Videos stel-
len die geförderten 
Forschenden ihre Pro-
jekte vor.
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Zertifizierte Qualität, 
die Bestand hat
Im Jahr 2025 hat die MS-Gesellschaft das Aufrechter-
haltungsaudit der Schweizerischen Vereinigung für 
Qualitäts- und Management-Systeme (SQS) nach 
ISO 9001:2015 erneut erfolgreich bestanden. Damit 
wird bestätigt, dass Prozesse und Dienstleistungen 
konsequent nach anerkannten Qualitätsanforderun-
gen gesteuert und weiterentwickelt werden. Die Zer-
tifizierung schafft Transparenz und unterstreicht den 
sorgfältigen, wirkungsorientierten Einsatz der Spen-
dengelder – eine zentrale Grundlage für das Vertrau-
en aller Anspruchsgruppen. Zusätzlich werden die 
Angebote der MS-Gesellschaft vom Bundesamt für 
Sozialversicherungen (BSV) regelmässig auf Qualität 
und Bedarfsgerechtigkeit geprüft. 

Das Schweizer

Register

MS-Betroffene 
prägen die Forschung
Seit 2016 sammelt das Schweizer MS 
Register Wissen direkt aus dem Alltag: 
Rund 3’300 Menschen mit MS und An-
gehörige beteiligen sich regelmässig an 
Befragungen und ermöglichen so For-
schung, die näher an den Erfahrungen 
der Betroffenen ist.

Als schweizweit einzigartiges Bürgerwissen-
schaftsprojekt wurde das Schweizer MS Regis-
ter von der MS-Gesellschaft auf Wunsch von 
Betroffenen initiiert. 2025 lieferte es erneut 
wichtige Erkenntnisse, etwa zur Häufigkeit von 
MS-Neudiagnosen in der Schweiz. Zudem zeig-
te es, dass Veränderungen der erlebten Le-
bensqualität wichtige Hinweise auf eine Ver-
schlechterung des Krankheitsverlaufs liefern 
können, und gab wertvolle Einblicke in die 
Temperatursensitivität im Alltag – also wie 
Hitze, erhöhte Körpertemperatur, aber auch 
Kälte bei Betroffenen eine Verstärkung der 
MS-Symptome auslösen können.

Mehr über das Schweizer MS 
Register erfahren.

Austausch der MS-Fachgemeinschaft

Am 25. Januar 2025 kamen in Luzern zum 27. «MS 
State of the Art Symposium» nationale und internati-
onale Expertinnen und Experten zusammen. Organi-
siert wurde die Veranstaltung von der MS-Gesell-
schaft und deren Medizinisch-wissenschaftlichem 
Beirat. Im Mittelpunkt stand das Thema «Lebensstil 
bei Multipler Sklerose – veränderbare Faktoren zur 
Förderung der Gehirngesundheit».

Der Höhepunkt war die Verleihung des zweiten For-
schungspreises der MS-Gesellschaft. Der mit 100’000 
Franken dotierte Preis ging an Prof. Dr. Britta  
Engelhardt, Immunbiologin und Direktorin des Theo-
dor-Kocher-Instituts der Universität Bern. Ihre Leiden-
schaft gilt der Erforschung der Struktur und Funktion 
der Blut-Hirn-Schranke, insbesondere im Zusammen-
hang mit MS.

Sensibilisierung

Forschung

Netzwerk

Wirksamkeit & 
Zerti�zierung

Beratung

Veranstaltungen



Die Umfrageteilnehmenden sind sehr zufrieden mit der MS-Gesellschaft. Im Mittel wählten sie 6.16 Punkte 
auf der Zufriedenheitsskala von 1 bis 7.
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Um die Qualität und Wirkung ihrer 
Angebote für Betroffene und Angehö-
rige regelmässig zu überprüfen, führ-
te die MS-Gesellschaft auch 2025 
eine Klientenbefragung durch. Die 
wissenschaftliche Leitung lag bei der 
Universität Zürich, um Unabhängig-
keit und Objektivität der Ergebnisse 
zu gewährleisten. Die Befragung er-
folgte auf digitalem Weg. Eine geson-
derte Stichprobe erhielt den Fragebo-
gen in gedruckter Form.

Die Rückmeldungen fielen erneut her-
vorragend aus: Insgesamt nahmen 
1’646 Menschen mit MS teil, die in-
nerhalb des letzten Jahres eine 
Dienstleistung der MS-Gesellschaft 
genutzt hatten. Davon wählten 80.8 
Prozent bei der allgemeinen Zufrie-
denheit auf der siebenstufigen Skala 
einen der beiden höchsten Werte. 
Weiterhin sehr positiv beurteilt wur-
den Qualität, Inhalte und Wirkung der 
Beratung. Dabei standen am häufigs-
ten Fragen zu Sozialversicherungen 
im Fokus. 

Damit bestätigen die Ergebnisse ein-
drücklich: Die MS-Gesellschaft wird 
als verlässliche, wertvolle Unterstüt-
zung wahrgenommen und setzt auch 
künftig alles daran, dieses Vertrauen 
zu stärken und Betroffenen wie Ange-
hörigen die bestmögliche Unterstüt-
zung zu bieten.

Zufriedenheit mit der Schweiz. MS-Gesellschaft

Zufriedenheit auf sehr 
hohem Niveau

Meistbesprochene Themen in der Beratung
(Mehrfachnennungen möglich)

Sozial-
versicherungen

Arbeit

Finanzen

Familie 
und soziales 
Umfeld

Medizinisches 
Fachpersonal

47.9%

31%

30.6%

13%

8.1%

Mobilität, 
Spitex, 
Entlastung

13.4%

Wohnen und 
Lebenssituation

10.9%

MS-Behandlung
12.7%
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Am 14. Juni 2025 kamen rund 300 
Mitglieder der MS-Gesellschaft bei 
strahlendem Wetter im Kongress-
haus Zürich zusammen. Zum Auf-
takt hiessen Präsident Prof. Dr. 
med. Jürg H. Beer und Direktorin 
Patricia Monin die Gäste herzlich 
willkommen und stellten die neue 
Vision der MS-Gesellschaft vor. 
Diese ist im Zuge der regelmässi-
gen Überprüfung der strategischen 
Ausrichtung entstanden und für 
die kommenden vier Jahre der 
Leitstern: Wir sind DAS Haus und 
DER Kompass bei MS in der 
Schweiz.

Die Verkündung der Ergebnisse  
der schriftlichen Mitgliederabstim-
mung bildete wie üblich einen  
festen Teil des Programms. Mit  
grosser Mehrheit waren das Ab-
stimmungsprotokoll sowie die Jah-
resrechnung und der Jahresbericht 
2024 genehmigt worden. Die 
Décharge war dem Vorstand er-
teilt, die Mitgliederbeiträge 2025 
und die Revisionsstelle bestätigt 
worden. Besonders erfreulich: Die 
Wiederwahl von Dr. med. Claude 
Vaney für weitere vier Jahre sowie 
die Neuwahl von Ernst Widmer und 
Rafaela Zysset in den Vorstand – 
herzliche Gratulation!

Gewürdigt wurde zudem das lang-
jährige Engagement der Regional-
gruppen Thun/Oberland (50 Jahre) 
sowie Schwyz und Fribourg (je 40 
Jahre) – zusammen 130 Jahre ge-
lebte Solidarität. Den krönenden 
Abschluss bildete die Verleihung 
des MS-Preises 2025 an Alyssa 
Baldassari, einer jungen MS-Be-
troffenen aus dem Tessin. Mit ih-
rem Verein «Un cammino per la 
ricerca» (Ein Weg zur Forschung) 

Sonniges Mitgliederfest 
und strahlende MS-Preisträgerin

initiierte sie bislang zwei erfolgrei-
che Spendenaktionen und sammel-
te insgesamt CHF 25’000 zuguns-
ten der MS-Gesellschaft.

Alyssa Baldassari (auf dem Bildschirm links) bedankte sich 
per Videobotschaft für den MS-Preis 2025.

«Die MS-Gesellschaft ist die 
Anlaufstelle, Stütze und Hilfe 
sowohl für Menschen wie mich 
als auch für alle Angehörigen.»
Alyssa Baldassari, MS-Betroffene

Hier geht es zum 
vollständigen 
Nachbericht mit 
Impressionen.
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Im Jahr 2025 konnten durch viele Be-
nefizaktionen bedeutende Spenden 
für die MS-Gesellschaft gesammelt 
werden – ermöglicht durch etablierte 
Veranstaltungen, neue Kooperatio-
nen sowie kreative Beiträge von Un-
ternehmen, Betroffenen, Angehöri-
gen und engagierten Freiwilligen.

Seit 2014 verbindet das Projekt 
«Charity Wasser» am Flughafen 
Zürich Erfrischung mit einem guten 
Zweck: In den Duty-Free-Shops von 
Avolta wird Schweizer Mineralwasser 
für 2.50 Franken verkauft, pro Fla-
sche fliessen 50 Rappen an eine  
gemeinnützige Organisation. Von Ja-
nuar bis Juni 2025 war die MS-Gesell-
schaft die Begünstigte dieses ge-
meinnützigen Projekts der Flughafen 
Zürich AG und Avolta. Insgesamt  
kamen dabei fantastische 198’635 
Franken zusammen – von Herzen 
Danke!

Der Gilde Charity Herbst gehört  
für die MS-Gesellschaft längst zum  
festen Jahresprogramm. In vielen 
Schweizer Innenstädten und auf 
Dorfplätzen kochte die Gilde etab-
lierter Schweizer Gastronomen fei-
nes Risotto für den guten Zweck. 
Tausend Dank, geschätzte Gilde! 
Dank des Risotto-Verkaufs und  
weiterer Aktivitäten belief sich die  
Spendensumme auf rund 62’000 
Franken.

Bereits zum sechsten Mal bot der 
September Walk 2025 in allen Lan-
desteilen eine gesundheitsfördernde 
Möglichkeit, Menschen mit MS zu un-
terstützen. Unter dem Motto «Alle 
auf der eigenen Strecke, aber nie allei-
ne!» legten 1’310 Personen ihre 
Wunschstrecke zurück – zu Fuss, 
wandernd oder laufend, mit Rollator 
oder anderer Gehhilfe. Dank dieser 

Spendenaktionen setzen 
starke Zeichen

starken Aktion wurden über 20’400 
Franken zugunsten der MS-Gesell-
schaft gesammelt.

Im Oktober 2025 engagierte sich 
der EHC Kloten im Charity Game 
gegen den HC Davos bereits zum 
dritten Mal für Menschen mit Mul-
tipler Sklerose. Spezielle Match-Tri-
kots wurden nach dem Spiel verstei-
gert. Es resultierte eine Spende von 
6'925.55 Franken zugunsten der 
MS-Gesellschaft. Ein grosses Dan-
keschön an Club, Spieler, Fans und 
alle Helfenden!

Ende November war die MS-Gesell-
schaft Teil des QoQa SolidariDay 

Von links nach rechts: Michael Bruderer (Avolta), Christoph Stamm (MS-Ge-
sellschaft), Regula Muralt (MS-Gesellschaft), Stefan Gross (Flughafen Zürich 
AG) und Daniel Garcia (Avolta) bei der feierlichen Scheckübergabe des gemein-
nützigen Projekts «Charity Wasser».

2025. QoQa ist ein Schweizer On-
line-Shop-Unternehmen, das mit sei-
ner Community regelmässig Solida-
ritätsaktionen für gemeinnützige 
Organisationen durchführt. Dabei ka-
men 39'690 Franken zusammen. 
Herzlichen Dank an QoQa und alle, 
die gezeigt haben, was möglich ist, 
wenn eine Community zusammen-
steht.

Das ist nur ein kleiner Einblick in 
die zahlreichen Spendenaktionen 
des Jahres 2025. Ein grosses  
Dankeschön an alle, welche die 
MS-Gesellschaft mit ihrer Zeit, ih-
rem Einsatz und ihrer Grosszügig-
keit unterstützt haben!
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Die Regionalgruppen sind ein wichti-
ger Bestandteil der MS-Gesellschaft. 
Sie sind das Netzwerk, welches Be-
troffenen in den Regionen zur Seite 
steht und ihnen ein abwechslungs-
reiches Freizeitprogramm bietet. 
Auch die Initiative «RG now» zur 
Etablierung junger Regionalgruppen 
hat Anklang gefunden und wächst.

Im Jahr 2025 wurden wiederum 
namhafte Beträge für die MS-For-
schung gesprochen. Multiple Sklero-
se und die damit verbundenen Her-
ausforderungen sind mittlerweile 
sehr vielen Menschen ein Begriff. Sie 
zählt zu den bestdokumentierten 
chronischen Krankheiten, dennoch 
sind die Ursachen weiterhin nicht 
vollständig geklärt. Dank des 
Schweizer MS Registers und der 
Schweizer MS-Kohortenstudie wird 
ein besonders qualifizierter For-
schungsbeitrag geleistet. Auch die 
weiteren geförderten Projekte tra-
gen dazu bei, die Lebensqualität von 
Menschen mit MS zu verbessern, die 
Behandlungsoptionen weiterzuent-
wickeln und der Ursache von MS auf 
den Grund zu gehen.

Durch ein konsequentes Kostencont-
rolling wurden die Budgetvorgaben 
eingehalten. Der effiziente Einsatz 
jedes Spendenfrankens ist für die 
MS-Gesellschaft ein zentrales Ver-
sprechen. Die Qualität der Dienst-
leistungen wird jährlich durch eine 
externe Evaluation überprüft und 

Die Schweizerische Multiple Sklero-
se Gesellschaft kann trotz globaler 
und wirtschaftlicher Unsicherheiten 
auf ein finanziell erfolgreiches Jahr 
2025 zurückblicken. Die Spendenein-
gänge blieben stabil und konnten 
das Vorjahr aufgrund ausserordentli-
cher Benefizaktionen sogar leicht 
übertreffen. Angesichts der schwie-
rigen Lage im Spendenmarkt ist dies 
keinesfalls selbstverständlich. Die 
gezielten langfristigen Fundrai-
sing-Massnahmen sowie die Positio-
nierung im Bereich der Legate haben 
sich bewährt. Dank dieser wichtigen 
Unterstützung konnten die Angebo-
te für MS-Betroffene und deren An-
gehörige weiter gestärkt und profes-
sionalisiert werden.

Der Bedarf an Beratungsleistungen 
ist gegenüber dem Vorjahr stabil ge-
blieben. Besonders hervorzuheben 
ist das neue Angebot «Peer Sup-
port», das Betroffenen einen wert-
vollen Erfahrungsaustausch auf Au-
genhöhe mit anderen Betroffenen 
ermöglicht. Die Veranstaltungen 
bleiben ein zentrales und wichtiges 
Dienstleistungsangebot in allen 
Landesteilen. Nur dank der grosszü-
gigen Unterstützung von Spenderin-
nen und Spendern, Förderern, Mit-
gliedern, Stiftungen und des 
Bundesamts für Sozialversicherun-
gen ist ein umfassendes Portfolio an 
Entlastungsaufenthalten, Kursen, 
Beratungen und die Unterstützung 
für finanzielle Nothilfe möglich. 

liefert wertvolle Rückmeldungen. So 
wird sichergestellt, dass die Angebo-
te stets den aktuellen Anforderun-
gen der Betroffenen und deren Ange-
hörigen entsprechen und dort 
unterstützen, wo es am dringends-
ten benötigt wird.

Für 2026 legt die MS-Gesellschaft 
den Fokus auf die weitere Professio-
nalisierung ihrer Dienstleistungen 
bei gleichzeitiger Kostendisziplin. 
Die Sensibilisierung der Öffentlich-
keit bleibt eine zentrale Aufgabe. Ei-
nen weiteren Schwerpunkt bildet 
das Fundraising, um sich in einem 
zunehmend anspruchsvollen Spen-
denmarkt erfolgreich zu behaupten. 
Die Spendengelder werden auch in 
Zukunft effektiv und zielgerichtet für 
Betroffene und Angehörige einge-
setzt – damit es besser wird.

Bericht zu den Finanzen
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Bericht der Revisionsstelle 
PwC AG, Birchstrasse 160, 
Postfach, 8050 Zürich

Im Berichtsjahr wurden die Geschäftsbücher der Schweiz. MS-Gesellschaft von der renommierten Revisionsgesell-
schaft PricewaterhouseCoopers AG (PwC AG) auf ihre Rechtmässigkeit geprüft. Dabei wurden keine Unregelmässig-
keiten festgestellt. Die Rechnungslegung erfolgt auf den erhöhten Standards Swiss GAAP FER 21 für gemeinnützige 
Organisationen.

Die detaillierte Jahresrechnung mit dazugehörigem Bericht ist unter www.multiplesklerose.ch abrufbar.

2025 war für die MS-Gesellschaft ein positives Berichtsjahr. Erfreulich sind 
insbesondere die sorgfältige und transparente Buchführung der MS-Gesell-
schaft sowie die anhaltende Treue unserer Spenderinnen und Spender ange-
sichts eines weiterhin anspruchsvollen Spendenumfelds.

Die der MS-Gesellschaft anvertrauten Mittel wurden verantwortungsbe-
wusst, effizient und mit hoher fachlicher Kompetenz eingesetzt. Auf diese 
Weise stellen wir die langfristige Finanzierung unserer Arbeit sicher. Gleich-
zeitig unterstreichen wir unseren Anspruch, dem Vertrauen aller Unterstüt-
zenden gerecht zu werden.

Ein grosses Dankeschön gilt allen privaten und institutionellen Geldgeben-
den, die mit ihrer Hilfe Solidarität leben und unsere Arbeit möglich machen, 
sowie dem gesamten Team der MS-Gesellschaft für das immense Engage-
ment.

Botschaft vom Quästor

Anastassios Frangulidis
Quästor der 
Schweiz. MS-Gesellschaft
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Spenden & Legate
76 %

Im vergangenen Geschäftsjahr hat die MS-Gesellschaft 76 % des gesamten Ertrags aus Spenden und Legaten erzielt – das 
unterstreicht die Wichtigkeit dieser Einnahmequellen. Nur dank dieser grosszügigen Spenden ist es möglich, die Dienst-
leistungen für MS-Betroffene auf hohem Niveau zu gewährleisten. Eine weitere wichtige Quelle bilden die Unterstüt-
zungsbeiträge der öffentlichen Hand, des Bundesamtes für Sozialversicherungen (BSV), welche insgesamt 17 % der Ein-
nahmen ausmachen. Zudem verzichtet die MS-Gesellschaft auf jegliche finanzielle Mittel der Pharmaindustrie, um eine 
unabhängige und neutrale Beratung sicherzustellen.

Ein herzlicher Dank gebührt allen 
Stiftungen, die uns im vergangenen 
Jahr grosszügig unterstützt haben.

Aus Platzgründen werden an dieser 
Stelle nur Stiftungen mit Beiträgen 
ab 10’000 Franken aufgeführt.

Stiftungen und 
Organisationen

Kantone

Weiter möchten wir uns bei 
den folgenden Kantonen für die 
Unterstützung bedanken:

Age-Stiftung
Barbara Spengler Stiftung
Béatrice Ederer-Weber Stiftung
Birkenhof Stiftung
Caritatis Stiftung
Charles und Johanna Wolfer-Glauser Stiftung
Dora Aeschbach-Stiftung
Emperor Foundation
Fanny Häuptli Stiftung
Fondation Aletheia
Fondation Alfred et Eugénie Baur
Fondation Coromandel
Fondation Gianni Biaggi de Blasys
Fondation Hébé
Fondation Jacqueline de Cérenville
Fondation Lumilo
Fondation Nirmo
Fondation Sanare
Fonds Georges-Junod 
de la Fondation pour Genève
Günther Caspar-Stiftung
Hans und Gertrud Oetiker-Stiftung

Happel Foundation
Hirschmann-Stiftung
JEL-Stiftung
Jürg und Dorothea Wagner Stiftung
Loterie Romande - CPOR
Martina Oesch-Stiftung
Mary's Mercy Foundation
MBF Foundation
Monique Dornonville de la Cour - Stiftung
Philhuman Stiftung
Prof. Otto Beisheim-Stiftung
René & Susanne Braginsky Stiftung
Stiftung Clara und Walter Burkhardt-Gloor
Stiftung Denk an mich
Stiftung Ernst Bauer
Stiftung NAK-Humanitas
Stiftung Propter Homines
Stiftung SOS Beobachter
Tritan Foundation
UBS Philanthropy Foundation
Uniscientia Stiftung
VON DUHN STIFTUNG

Aargau
Appenzell Innerrhoden
Glarus
Nidwalden

St. Gallen
Schaffhausen
Schwyz
Tessin

Woher unsere Gelder kommen

2 %
Organisationen

Öffentliche Hand
17 %

3 %
Mitgliederbeiträge

2 %
Dienstleistungen 
& Produkte
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Die MS-Gesellschaft erwirtschaftet 83 % aller Mittel für die Angebote unabhängig von staatlichen Geldern und 100% unab-
hängig von der Pharmaindustrie. Deshalb ist ein qualifiziertes Fundraising, einschliesslich entsprechender Events, zentral. 
Auch die schweizweite Organisation des breiten Dienstleistungsangebots für Betroffene und deren Angehörige erfordert eine 
professionelle Struktur. Die MS-Gesellschaft arbeitet stets daran, die hohe Qualität der Angebote zu halten und gleichzeitig 
die Prozesse noch effizienter zu gestalten. Ein grosser Dank gebührt den Spenderinnen und Spendern, Mitgliedern und Stif-
tungen für ihr Vertrauen und ihre Unterstützung.

MS-Forschung

Informations- & 
Öffentlichkeitsarbeit

12%

1 %
Qualitätssicherung &  
Prozesszertifizierung

Wohin unsere Gelder fliessen

2025 investierte die MS-Gesellschaft 
3.5 Mio. Franken in ausgewählte For-
schungsprojekte zur Multiplen Sk-
lerose sowie den Ausbau des Schwei-
zer MS Registers. Damit unterstützt 
sie Fortschritte in der Behandlung 
dieser unberechenbaren Krankheit 
und stärkt die Perspektive auf lang-
fristige Lösungen, die MS künftig zu 
bremsen oder zu stoppen – mit dem 
Endziel einer Heilung.

13 %
Beratung & Direkthilfe

Förderung der Selbsthilfe

Regionalgruppen

4 %

5 %

Franken für die Forschung

Franken für Seminare, Kurse
und Entlastungsaufenthalte

3.5 Mio.

2.1 Mio.
Im Berichtsjahr bot die MS-Gesell-
schaft Menschen mit MS und deren 
Angehörigen ein differenziertes Veran-
staltungsprogramm online und vor Ort 
– unter anderem getragen von der Zu-
sammenarbeit mit Fachpersonen so-

Wissen schaffen, Austausch fördern, Kraft spenden
wie Spitälern und Kliniken. Gleichzeitig 
sorgten 25 Wochen mit Aufenthalten 
und Camps, von Begegnungswochen 
bis «Auszeit Plus» und Kindercamps, 
für spürbare Entlastung, Erholung und 
Vernetzung.

Forschung
20 %

Veranstaltungen &  
Entlastungsaufenthalte

12%

Kliniken Valens
Luzerner Kantonsspital
Universität Basel
Universität Bern
Universität Zürich
Universitätsspital Bern
Universitätsspital Genf
Universitätsspital Lausanne
Universitätsspital Zürich

Administration
11 %

Fundraising
22 %
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Anlagevermögen 
	 Sachanlagen und immaterielle Werte		  11’808	 12’961
	 Zweckgebundene Finanzanlagen		  1’578	 1’576
Total Anlagevermögen		  13’386	 14’537

Total Aktiven		  33’010	 37’111

Organisationskapital	
	 Freies Kapital		  8’906	 8’970
	 Gebundenes Kapital		  11’908	 16’197
Total Organisationskapital		  20’814	 25’167

Total Passiven		  33’010	 37’111

Umlaufvermögen
	 Flüssige Mittel		  5’859	 7’762
	 Wertschriften		  13’463	 14’548
	 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen		  24	 4
	 Übrige Forderungen		  188	 187
	 Aktive Rechnungsabgrenzungen		  90	 74
Total Umlaufvermögen		  19’624	 22’574

Fremd- und Fondskapital
Kurzfristiges Fremdkapital
	 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen		  921	 1’516
	 Rückstellungen		  187	 240
	 Sonstige Verbindlichkeiten		  58	 62
	 Passive Rechnungsabgrenzungen		  200	 2’002
Total kurzfristiges Fremdkapital		  1’367	 3’820

Fondskapital
	 Zweckgebundene Fonds (Erlösfonds)		  9’252	 6’546
	 Stiftungsfonds		  1’578	 1’578
Total Fondskapital		  10’830	 8’124

Total Fremd- und Fondskapital 		  12’196	 11’944

Aktiven in Tausend CHF			 
	 2025	 2024

Passiven in Tausend CHF
	 2025	 2024

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen 
in der Bilanz und Betriebsrechnung nicht genau zur angegebenen Summe addieren.																							  

Bilanz 2025
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Betriebsaufwand in Tausend CHF
	 2025	 2024

Betriebsertrag in Tausend CHF
	 2025	 2024

Spendenertrag	
	 Spenden 	 9’114 	 8’782 
	 Legate	 2’332 	 2’429  
Total Spendenertrag	 11’445 	 11’211 

Beiträge und Dienstleistungen
	 Finanzielle Direkthilfe an Betroffene	 358 	 554 
	 Veranstaltungen	 1’102 	 1’108 
	 Information und Dokumentation	 1’789 	 1’624 
	 Regionale Dienstleistungen	 694 	 706 
	 Beiträge an Organisationen/Behindertenprojekte	 128 	 156 
	 Beiträge an Forschung	 3’398 	 2’256 
Total Beiträge und Dienstleistungen	 7’470 	 6’403 

Beiträge
	 Mitgliederbeiträge	 442 	 448 
	 Beiträge der Öffentlichen Hand	 2’588 	 2’611 
	 Beiträge Organisationen	 276 	 1’166 
	 Sponsoring	 25 	 26 
Total Beiträge 	 3’331 	 4’250  

Personalaufwand
	 Personalaufwand	 6’274 	 6’039 
	 Fremdleistungen	 641 	 515 
Total Personalaufwand	 6’916 	 6’554 

Total Verkaufsertrag Dienstleistungen	 184 	 180 

Total Verkaufsertrag Produkte	 61 	 63 

Total Betriebsertrag	 15’022 	 15’704 

Übriger Betriebsaufwand	
	 Verwaltungsaufwand	 1’505 	 1’706 
	 Unterhalt und Reparaturen	 1’698 	 1’382  
Total übriger Betriebsaufwand	 3’203 	 3’088  

Ergebnis vor Veränderung des Fonds- und Organisationskapitals	 -1’648 	 4’930 
	 Zuweisungen / Entnahmen an zweckgebundene Fonds	 -2’706 	 -3’595 
	 Zuweisungen / Entnahmen an Organisationskapital	 4’354 	 -1’335 

Jahresergebnis	 0 	 0 

Total Betriebsaufwand	 17’589 	 16’045   

Betriebsergebnis	  -2’568 	  -342 
 

Total Finanzergebnis	 919 	 1’389 

Total Ausserordentliches Ergebnis	 0 	 3’883 

Betriebsrechnung 2025 
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1  	 Tätigkeit im Medizinisch-wissenschaftlichen Beirat vor Einführung des aktuellen 
	 Reglements (in Kraft seit Sept. 2022)

Gremien 
Stand 31.12.2025

Medizinisch-wissenschaftlicher Beirat  

Vorstand	 Funktion	 Amtstätigkeit seit
	 Prof. Dr. med. Jürg H. Beer 	 Präsident	 2023 
	 Dr. med. Claude Vaney 	 Vizepräsident	 2013
	 Anastassios Frangulidis	 Quästor 	 2023
	 Alex Rubli, MSc	 Mitglied 	 2014
	 Prof. Dr. med. Andrew Chan	 Mitglied 	 2018
	 Martina Tomaschett	 Mitglied, 	 2021
		  Vertretung Regionalgruppenkommission	 2022

	 Dr. med. Dr. sc. nat. Roman Gonzenbach	 Mitglied	 2022
	 Rafaela Zysset	 Mitglied	 2025
	 Ernst Widmer	 Mitglied	 2025

Regionalgruppenkommission
	 Martina Tomaschett	 Vertretung Deutschschweiz	 2022
	 Rafaela Zysset 	 Vertretung Tessin 	 2018
	 Florence Malloth 	 Vertretung Romandie 	 2018

Geschäftsleitung
	 Patricia Monin, lic. phil.	 Direktorin
	 Dr. Christoph Lotter	 Co-Direktor
	 Roger Häussler	 Departementsleiter Digitales, Daten, Projekte
	 Petronela Mikluszka	 Departementsleiterin Finanzen
	 Marianna Monti	 Regionalvertretung Romandie und Tessin
	 Regula Muralt	 Departementsleiterin Kommunikation & Fundraising

	 Dr. med. Lutz Achtnichts, M.Sc.	 Mitglied, Lenkungsausschuss	 2022	 seit 20131

	 Dr. Sportwiss. Jens Bansi (PhD)	 Mitglied	 2022	 seit 20211

	 Ursula Biland-Thommen, M.Sc.	 Mitglied	 2022	 seit 20211

	 Prof. Dr. med. Pasquale Calabrese	 Mitglied	 2022	 seit 20141

	 Prof. Dr. med. Andrew Chan	 Mitglied	 2022	 seit 20161

	 Prof. Dr. med. Adam Czaplinski	 Mitglied	 2022	 seit 20211

	 Prof. Dr. med. Tobias Derfuss	 Mitglied	 2022	 seit 20111

	 Dr. med. Lara Diem	 Mitglied, Lenkungsausschuss	 2022
	 PD Dr. med. Marcus D’Souza	 Mitglied	 2025
	 Prof. Dr. rer. physiol. Britta Engelhardt	 Mitglied, Co-Präsidentin, Lenkungsausschuss	 2022	 seit 20061

	 Dr. med. Stéphanie Garcia-Tarodo	 Mitglied	 2025
	 Prof. Dr. med. Claudio Gobbi	 Mitglied	 2022	 seit 20061

	 Dr. med. Dr. sc. nat. Roman Gonzenbach	 Mitglied	 2022	 seit 20171

	 Prof. Dr. med. Cristina Granziera	 Mitglied, Co-Präsidentin, Lenkungsausschuss	 2022	 seit 20171	
	 PD Dr. med. Marina Herwerth	 Mitglied	 2025
	 Prof. Dr. med. Robert Hoepner	 Mitglied, Lenkungsausschuss	 2022	 seit 20211

	 PD Dr. med. Ilijas Jelcic	 Mitglied	 2022
	 Dr. med. Nicole Kamber	 Mitglied	 2022	 seit 20211

	 Prof. Dr. med. Christian Kamm	 Mitglied	 2022	 seit 20111

	 Dr. med. Dr. sc. nat. Veronika Kana	 Mitglied	 2025	
	 Prof. Dr. med. Dr. phil. Jens Kuhle	 Mitglied, Lenkungsausschuss	 2022
	 Dipl. Ärztin Stefanie Müller	 Mitglied	 2022	 seit 20131

	 Prof. Dr. phil. Iris-Katharina Penner	 Mitglied, Lenkungsausschuss	 2023
	 Prof. Dr. med. Caroline Pot	 Mitglied	 2022	 seit 20161

	 Prof. Dr. Milo Puhan	 Mitglied	 2022	 seit 20171

	 Irene Rapold	 Mitglied	 2022	 seit 20211

	 Regula Steinlin Egli	 Mitglied	 2022 	 seit 20061

	 Prof. Dr. med. Marie Théaudin	 Mitglied	 2022	 seit 20211

	 Prof. Dr. Viktor von Wyl	 Mitglied	 2022	 seit 20211

	 Prof. Dr. med. Chiara Zecca	 Mitglied	 2022	 seit 20181
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Organigramm und Geschäftsstellen 
Stand 31.12.2025

Schweiz. MS-Gesellschaft 
Brandrietstrasse 31 / 8307 Effretikon
T 043 444 43 43 / info@multiplesklerose.ch
 	  multiplesklerose.ch

Spendenkonto 
IBAN CH04 0900 0000 8000 8274 9

Società svizzera SM
Via S. Gottardo 50 / 6900 Lugano-Massagno
T 091 922 61 10 / info@sclerosi-multipla.ch
         sclerosi-multipla.ch 

Conto donazioni 
IBAN CH85 0900 0000 6513 1956 9

Société suisse SEP
Rue du Simplon 3 / 1006 Lausanne
T 021 614 80 80 / info@sclerose-en-plaques.ch
         sclerose-en-plaques.ch 

Compte pour donateur 
IBAN CH60 0900 0000 1001 0946 8 

MS-Resonanzgruppe
Medizinisch-

wissenschaftlicher 
Beirat

Regionalgruppen-
Kommission Geschäftsleitung

ProfessionellenorganisationFreiwilligenorganisation

Dienstleistungen und SupportRegionalgruppen

Vorstand

Mitgliederversammlung

1  	 Tätigkeit im Medizinisch-wissenschaftlichen Beirat vor Einführung des aktuellen 
	 Reglements (in Kraft seit Sept. 2022)



Wissenswertes zum Thema Nachlass finden Sie auf der Webseite 
der Schweiz. MS-Gesellschaft übersichtlich dargestellt:

Bestellen Sie kostenlos den Ratgeber 
«Erbschaften und Legate». 

Webinare 
Die Partnerorganisation DeinAdieu 
organisiert regelmässig Informations-
Webinare zum Thema Testaments-
erstellung, an welchen Sie kostenlos 
teilnehmen können.

Kontakt für Fragen
Haben Sie Fragen oder möchten 
Sie die Schweiz. MS-Gesellschaft 
in Ihrem Nachlass berücksichtigen? 
Christoph Stamm unterstützt Sie 
gerne: cstamm@multiplesklerose.ch.

Mehr zum Testament
Fundierte Informationen und die 
Möglichkeit, ein Testament zu 
verfassen, welches Ihrem Wunsch 
und den rechtlichen Anforderungen
entspricht.

Erbschaften 
und Legate
Ihre Spende, Ihr Vermächtnis, 
Zukunft für Menschen mit MS

Möchten Sie über Ihr Leben hinaus Gutes tun? Mit einer Testamentsspende an die Schweiz. MS-Gesellschaft 
ermöglichen Sie wichtige Unterstützung für MS-Betroffene und deren Angehörige. Gleichzeitig fördern Sie 
die Forschung – für ein besseres Leben heute und eine Welt ohne MS morgen.


